
Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Berg- und Bingestadt Geyer, 
liebe Familien, Freunde und Gäste! 

Wenn das Jahr sich dem Ende zuneigt und die erzgebirgische Weihnacht unsere Stadt in  
vertrautes Licht taucht, wird uns bewusst, wie reich wir an Tradition, Gemeinschaft und 
Zusammenhalt sind. Geyer lebt von seinen Menschen – und besonders von denen, die sich Tag 
für Tag, Woche für Woche in unseren Vereinen engagieren. 

Ob im Sport, in der Kultur, der Heimatpflege, der Musik oder im sozialen Bereich: Unsere 
Vereine sind das Herzstück unseres städtischen Lebens. Sie schenken jungen Menschen 
Orientierung und Gemeinschaft, bewahren erzgebirgische Bräuche und schaffen 
Begegnungen, die sonst nicht möglich wären. Ohne Ihre Leidenschaft, Ihre Zeit und Ihren 
unermüdlichen Einsatz wäre Geyer nicht das, was es heute ist – eine lebendige Stadt, in der 
man sich zu Hause fühlt. Genau dies habe ich zum diesjährigen Vereinstreffen eindrucksvoll 
gespürt. 

Ein Höhepunkt unseres Jahres war erneut das Bingefest, das dank der vielen helfenden Hände, 
kreativen Ideen und der tatkräftigen Unterstützung der Vereine zu einem wunderbaren Fest 
für Jung und Alt wurde. Diese besonderen Tage zeigen jedes Jahr aufs Neue, wie sehr wir 
gemeinsam etwas bewegen können, wenn wir an einem Strang ziehen. 

Das vergangene Weihnachtsmarktwochenende hat uns fast sprachlos gemacht. Die vielen 
tausend Besucher, die unserer Bingestadt ihre Aufwartung gemacht haben, haben gezeigt, 
wie attraktiv unser Konzept ist. Die vielen Stationen und unsere nicht mehr ganz so kleine 
Bergparade mit dem bergmännischen Abschlusszeremoniell vorm Wachturm haben sich 
inzwischen zum Geheimtipp am 4. Advent entwickelt. Vielen Dank an alle Beteiligten, Händler, 
Vereine und natürlich die Gäste aus nah und fern. 

Auch im kommenden Jahr wollen wir gemeinsam Geyer ein Stück weit lebenswerter machen, 
sei es durch Investitionen in unsere Infrastruktur, durch traditionsreiche und auch neue 
Veranstaltungsformate und durch viele kleine helfende Dinge im Stadtalltag. 

In der Advents- und Weihnachtszeit, in der wir zur 
Ruhe kommen mögen und das Wesentliche wieder 
stärker spüren, möchte ich Ihnen allen von Herzen 
danken: für Ihr Engagement, Ihre 
Nachbarschaftshilfe, Ihren Gemeinsinn und die vielen 
stillen Beiträge, die im Alltag oft unbemerkt bleiben 
und doch so viel bewirken. 

Möge das Weihnachtsfest Ihnen Frieden, Zuversicht 
und glückliche Stunden mit Ihren Liebsten schenken. 
Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen Gesundheit, 
persönlichen Erfolg und die Kraft, all die Vorhaben 
mit Freude anzugehen, die vor uns liegen. 

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr, 

mit einem herzlichen Glück Auf 

Ihr Bürgermeister 
Dirk Trommer 
                                                                                                                                                                                     


